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e eWer ein reichhaltiges gut unterrichtetes und doch billiges Abendblatt
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Die Abonnentenzahl des GeneralAnzeiger iſt in ſtetem Wachs
im begriffen und bereits ſeit einigen Wochen zählt der

General Anzeiger
über Der 30 000 Abonnenten

Dieſer enorme Erfolg ſoll uns ein Anſporn ſein den textlichen Theil
General Anzeiger immer weiter auszugeſtalten

Der General Anzeiger für Halle und den Saalkreis er
eint täglich Nachmittags außer Sonntags und orientirt ſeine Leſer
rch populär geſchriebene Leitartikel über alle wichtigen politiſchen

rkommniſſe und Tagesfragen und giebt in einer Fülle kurz
faßter Nachrichten eine überſichtliche Anſchauung der allgemeinen poli
chen Lage Ein umfangreicher Depeſchendien ſt und gute
iformationen ermöglichen es die Leſer des General Anzeiger
if s Schnellſte über alle Ereigniſſe von allgemeinem Intereſſe auf dem
ufenden zu erhalten Große Sorgfalt verwendet der General
n zeig er auf die Berichterſtattung über alle Vor gängein Halle
id Umgebung und iſt der GeneralAnzeiger zweifellos
r P rrichtatſte Blatt in allen communalen Angelegenheiten der
adt Halle
In ausführlichſter Weiſe berichtet der GeneralAnzeiger ferner über

reater und Muſik Gerichtsverhandlungen Vereinsangelegenheiten und
le ſonſtigen bemerkenswerthen Ereigniſſe Der General A nzeiger

zugleich amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu
alle a und erſcheinen ſämmtliche Bekanntmachungen
es Magiſtrats offiziell nur in dem Generale An zelh er
ir Halle und den 5aalkreis Die Haltung des General
nzeiger iſt abſolut unparteiiſch

Ganz beſondere Sorgfalt verwendet der General Anzeiger
f das Feuilleton Jm nächſten Quartal gelangt zum Abdruck

Gänfelieſel
Eine Hofgeſchichte von Rataly von Eſchſtruth

Mit der Erwerbung dieſes glanzvollen Werkes der allbeliebten
chriftſtellerin glauben wir unſeren verehrten Leſerinnen einen großen
Dienſt erwieſen zu haben

Gleichzeitig empfehlen wir den GeneralAnzeiger als wirk
amſtes Jnſertions Organ infolge der hohen Abonnentenzahl
ind der unumſtößlichen Thatſache daß der

General Anzeiger lie größte Platz Kuflage
lller in Halle erſcheinenden Zeitungen aufweiſt

Beſtellungen auf den General Anzeiger werden auch von
llen Poſtanſtalten des deutſchen Reiches unter No 2859 des
Poſtzeitungskatalogs zum Preiſe von Mk 1,80 pro Quartal excl
Zeſtellgeld entgegen genommen Die geringfügige Preis Erhöhung beim

jed Abonnement iſt durch den neuen Poſtzeitungstarif welcher
lle großen und billigen Zeitungen mehr als früher belaſtet nothwendig

geworden
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Freitag 21 December 1900

Halle

12 Jahrgang
Wöchenkliche Gralisbreilagen Halleſche Familien Glätker und Der Sanernfreund

Die gelbe gegen die weiße Raſſe
Halle 20 December

Die Dinge in Oſtaſien gehen ihren Lauf ohne anderswo als in den
Staatskanzleien beſonderes Intereſſe zu erregen Die Chinafrage iſt wie
vorauszuſehen war von dem Augenblick an wo die Diplomaten das
Heft in die Hand bekommen haben minder intereſſant geworden Es
wiederholt ſich hier das Schauſpiel wie es die Welt nach dem griechiſch
türkiſchen Kriege erlebte Da ſaßen die Vertreter der Mächte auch Monate
um Monate am grünen Tiſch zu Tophane und zerbrachen ſich die Köpfe
über den Friedensvertrag während das Leben draußen weiter fluthete und
jeden Tag zu neuen Ufern lockte Und die Orientfrage von damals war
inſofern bedeutend leichter zum Abſchluß zu bringen als man es mit
einem verhältnißmäßig ehrlichen Partner der Türkei zu thun hatte

Doch die neue Orientfrage weiſt ein Moment auf das dauernder
Beobachtung werth iſt Die Politik des Jnſelreichs im Sonnenaufgang
Japan iſt von Beginn der chineſiſchen Wirren an ſo loyal verfahren
daß man es als eine Zierde des internationalen Concerts bezeichnen muß
Die ſtaunenerregende militäriſche Tüchtigkeit der Japaner die zu dem
ſchnellen und ſiegreichen Vordringen der Verbündeten ganz weſentlich bei
getragen hat ſteht in der That in auffälligem Gegenſatz zu der Beſcheiden
heit mit der ſich Japan nach Beſeitigung der drohendſten Gefahr im
Hintergrunde hielt Die vorübergehende Beſetzung Amoys erfolgte zu
der Zeit als die Annexion chineſiſcher Gebietstheile ſeitens der Mächte
noch nicht offiziell verpönt war Und Japan ſtand nicht einen Augenblick
an die Beſetzung rückgängig zu machen als das Concert ſein Mißfallen
erkennen ließ

Es war das in den Spätſommertagen ſeitdem iſt Japan aktiv nicht
mehr hervorgetreten obgleich es als oſtaſiatiſche Macht an der Geſtaltung
der Dinge in China ein beſonderes Intereſſe hat Die Staatsmänner in
Tokio erinnerten ſich ohne Zweifel ihrer Lehrjahre in Europa in denen
ſie Gelegenheit hatten die Umſtändlichkeit des diplomatiſchen Apparats
und die Eiferſüchteleten der Regierungen des Weſtens kennen zu ternen

Eigenſchaften die zumal bei der weiten Entfernung im günſtigen
Falle ein ruckweiſes Funktionieren des Concerts in ſichere Ausſicht
ſtellten Anderſeits kennen die Japaner ihre chineſiſchen Pappenheimer
zu genau um nicht zu wiſſen daß dieſe die ganze Verſchlagenheit ihrer
Raſſe aufbieten um die Wirren und deren Beilegung in die Länge zu
ziehen Schließlich konnte Japan auch aus dem Grunde gemächlich bei
Seite treten weil es in der glücklichen Lage iſt die Dinge aus nächſter
Nähe ſozuſagen vom Fenſter aus zu beobachten

Durch ſeine ruhige einwandsfreie Politik in der Chinafrage
dokumentiert Japan daß es welches Kabinett immer die Staatsgeſchäfte

führe den Weltfrieden zu erhalten beſtrebt iſt Hätte es kriegeriſche Ab
ſichten dann wäre es ihm ein Leichtes geweſen aus dem Wirrwar im
Reiche der Mitte einen Anlaß herzuleiten zu folgenſchweren Konflikten
Daß ſeine Streitmacht zu Waſſer und zu Lande auf der Höhe der Zeit
ſteht dafür hat es vollgültigen Beweis geliefert Gleichwohl rüſtet Japan
unausgeſetzt zu einem Kampfe gegen die Nationen des Weſtens und zwar
auf wirthſchaftlichem Gebiete Die gelbe Gefahr als deren Haupt
träger man geraume Zeit hindurch den ſchlauen Li Hung Tſchang zu
bezeichnen pflegte droht zunächſt weit mehr in Geſtalt der japaniſchen
Konkurrenz Der kulturell vorgeſchrittene Japaner hat die Erkenntniß

daß er die ihm in die Hände gegebene Waffe des modernen
Jnduſtrialismus erfolgreich gegen ſeinen europäiſchen Lehrherrn verwenden
kann mit unheimlicher Schnelligkeit praktiſch verwerthet Der überlegene
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Geſchäftsſinn der gelben Raſſe greift bereits auf Gebiete hinüber
die man noch auf Jahre hinaus als Domäne der Weißen betrachten
durfte z B den Kriegsſchiffsbau Die Tokioer Regierung legt
gegenwärtig ein großes Stahlwerk an das chineſiſche Erſenerze verarbeiten

und Japan vom Ausland unabhängig machen ſoll hinſichtlich der Be
dürfniſſe von Werften und Arſenalen Japaniſche Handelsdampfer ſollen
in dreiwöchentlichen Zwiſchenräumen nach Europa fahren und zu
niedrigſten Frachtſätzen in kürzeſter Zeit den Waarenaustauſch vermitteln

Der japaniſche Kaufmann iſt mit dem chineſiſchen heute ein Herz und
eine Seele die Raſſengemeinſchaft heißt ſie auf wirthſchaftlichem Gebiet
gegen die Weißen zuſammenſtehen und die Vermuthung iſt ſehr gerecht
fertigt daß wenn unter die Wirren der offizielle Schlußſtrich gemacht
ſein wird und der Tag der Ernte für die Exportinduſtriellen des Weſtens
anbrechen ſoll Japan einen beträchtlichen Vorſprung im Reich der
Mitte hat Das muß bedauert werden läßt ſich aber nicht ändern Alles
deutet darauf hin daß bei dem jetzigen Zuſammentreffen der Weißen und
Gelben am Ende die letzteren beſſer abſchneiden werden

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

9 Berlin 19 December Hofnachrichten Aus Anlaß des
Namenstages des Kaiſers Nikolaus wurde heute in der Kapelle
der ruſſiſchen Botſchaft zu Berlin ein großer Gottesdienſt abgehalten
Kaiſer Wilhelm ließ ſich durch den Generaladjutanten v Hahnke ver
treten Der Kaiſer weilt bekanntich in Neugattersleben bei Calbe a d S
auf der Jagd Die Kaiſerin ſtattete heute Nachmittag dem Admiralitäts
rath Berndt dem Vater des auf der Gneiſenau verunglückten See
kadetten einen Beſuch ab

Die Anſprache des Kaiſers an die aus China zurückgekehrten
Marinetruppen im Zeughaus am Sonntag hatte nach dem Bureau
Herold folgenden Schluß der in den bisher veröffentlichten Berichten
nicht vollſtändig wiedergegeben wurde Das Auge des haochſeligen
Kaiſers Wilhelm des Großen und das ſeines edlen Sohnes ruhte auf
Euch Jch habe Euch in die Reichshauptſtadt einziehen laſſen damit auch
das deutſche Volk Gelegenheit habe Euch ſeinen enthuſiaſtiſchen Will
kommengruß zu bieten Von heute an iſt kein Zweifel mehr darüber daß
Heer und Marine eins ſind Eins kann ſich auf das andere ver
laſſen eins zollt dem anderen die gleiche Achtung Und darüber ſoll
niemand mehr im Zweifel ſein hier erhob der Kaiſer die Stimme und
ſchwenkte mit der Rechten den Marſchallſtab daß wo Jch Meine
blauen Jungens hinſetze ſich niemand darüber ſetzt Nun
ſeid Gott befohlen und empfangt nochmals Meinen kaiſerlichen Dank

Von hohem Jntereſſe iſt anläßlich der Sympathiekundgebungen
zum Untergang der Gneiſenau ein Telegramm welches der Kaiſer
an den engliſchen Admiral Fiſher in Malta gerichtet hat Von dort
wird gemeldet Der deutſche Kaiſer hat folgendes Telegramm an den
engliſchen Admiral Sir John Fiſher geſandt Mein Konſul telegraphiert
daß Sie freundlichſt zwei Schiffe entſandt haben um unſeren armen
Leuten in Malaga zu helfen Jch beeile mich Jhnen aufrichtig zu
danken Jhre Handlungsweiſe zeigt von Neuem daß die Seeleute in
der ganzen Welt Kameraden ſind und daß Blut dicker iſt als
Waſſer Wie noch erinnerlich ſein dürfte hat Kaiſer Wilhelm ge
legentlich der in Deutſchland eingeleiteten Sammlungen zu Gunſten der
Hungerleidenden in Britiſch Jndien an den dortigen Vicekönig ein Tele
gramm gerichtet das mit den Worten ſchloß Blut iſt dicker als Waſſer
Nun iſt obige neue kaiſerliche Kundgebung zu verzeichnen die daſſelbe
Schlußwort enthält und auf die zwiſchen Deutſchen und Briten beſtehende
Blutsverwandtſchaft hinweiſt

Zum bevorſtehenden Krönungsjubiläum wird aus
Königsberg gemeldet Auf Antrag des Landeshauptmanns hat der Pro
vinzialausſchuß beſchloſſen die Provinz Oſtpreußen durch eine Abordnung
am 18 Jannar 1901 in Berlin vertreten zu laſſen Die Deputation iſt
beauftragt eine Dank und Huldigungsadreſſe abzufaſſen dieſe
künſtleriſch ausgeſtalten zu laſſen und dem Kaiſerpaare Namens der Pro

Am gleißendes Gold
Roman von L Haidheim

9 Fortſetzung Nachdruck verboten
Jm offenen Wagen ſaß das junge Paar und lächelte und

verneigte ſich dankend Dann ſtiegen ſie aus Der Pfarrer
hielt eine kurze ſehr kurze Anſprache worin er ſie ermahnte
des ſchönen ernſten Wortes zu gedenken und es hier auf der

chwelle der Heimath zum Gelöbniß zu machen Jch und
mein Haus wollen dem Herrn dienen

Und endlich waren ſie drinnen
Der Baron verſchwand ſofort in ſeinen Zimmern er ver

gaß es völlig daß ſeine junge Gattin den Weg nach den
ihrigen kaum kannte
Es war ein ſo kleines Verſäumniß wohl entſchuldbar
mit der Ermüdung von der Reiſe und der Ungeduld über all
die Reden und den ſonſtigen Unſinn des Empfangs

So hatte ihr Gemahl ärgerlich ob all der freudigen Ver
anſtaltungen zum Empfang Etelka zugeflüſtert
Ja es war ja nur eine Kleinigkeit nur ein Nadelſtich aber einer mehr zu unzähligen anderen dachte
Etelka bitter Ach ſchon jetzt ſo bitter

Allein betrat ſie ihr herrlich ausgeſtattetes Zimmer allein
ging ſie nengierig aber ohne Freude daran durch die an

toßenden Räume
Alles ſchön koſtbar und geſchmackvoll Nun ja ein

Künſtler ein paar Kunſthandwerker hatten alles geſchaffen
Etelka fröſtelte Es ſah hier genau ſo unbewohnt aus

ſo unheimathlich wie in den ewigen Hotelzimmern die ſie ſeit
Wochen ſo zum Ueberdruß hatte

Was fehlte ihr denn nur
Jn den Kaminen loderten überall helle Feuer Blumen aus

dem Blumentiſch

Es iſt nur Bertholds Rückſichtsloſigkeit damit gab ſich
die junge Frau ſelbſt eine Erklärung des Mißbehagens das
ſich ihrer bemächtigt hatte

Wie ganz anders hatte ſie ſich dieſen Einzug gedacht Wie
ganz anders die Ehe Statt des zu ihren Füßen liegenden
liebeglühenden Gemahls ſtatt des ritterlichen aufmerkſamen
Gatten was hatte ſie gefunden Lauter Enttäuſchungen
Zerſtörte Jlluſionen

Ob ſie ihrerſeits dem Baron nicht dieſelben unerfreulichen
Entdeckungen bereitet das fragte ſie ſich weder jetzt noch
vorher

Da kam die Kammerjungfer und meldete der Koffer ſei
ausgepackt

Gott ſei Dank Die junge Frau wandte ſich jeder Ab
lenkung froh ſofort ihrem Toilettezimmer zu Das Erſcheinen
der anſpruchsloſen Zofe war ihr eine Wohlthat Mit ihr
konnte ſie doch reden was ſie wollte ohne wieder dem gering
ſchätzigen und überlegenen Lächeln zu begegnen das ihr Gatte
ſtets auf den Lippen hatte

Wie unendlich oft hatte ſie unterwegs hören müſſen Bitte
Kind verſchone mich mit Deinen gelehrten Redensarten und
Fragen Verſchone mich mit Deinen Romanideen Mir iſt
ein Clown im Cirkus intereſſanter als Deine Statue des Mark
Aurel die nette kleine Chanſonettenſängerin die wir geſtern
Abend hörten iſt mir lieber als die Büſte der Vittoria Colonna
oder gar der Kleopatra obwohl die ein ganz famoſes Frauen
zimmer geweſen ſein ſoll

Unterdes hatte Baron Luckmer mit ſeinem voran geſchickten
Kammerdiener eine Unterhaltung die von beiden Seiten in ge
dämpftem Toue geführt wurde und in welcher von der Wald
mühle und dem Förſter Stubbe der alten Lehrerswittwe und

den Gewächshäuſern prangten in Vaſen und Schalen und auf einer anderen Perſon die nur ſie bezeichnet wurde die
Rede war

Das Ergebniß dieſes raſch und lebhaft geführten Geflüſters
war dem Baron ein ſehr angenehmes

Können Sie dem Menſchen nicht irgendwie zu verſtehen
geben daß ich bereit bin ihr eine höchſt anſtändige Summe
auszahlen zu laſſen fragte er

Das könnte ich ſchon Gnädiger Herr vergeſſen nur daß
ſie ihn partout nicht will Sie ſoll geſagt haben ihr Herz

wäre nicht zu kaufen das hätte ſie bereits verſchenkt und wenn
es auch mit Füßen getreten worden wäre ſie könne keinen
andern lieben

Das arme kleine Ding Gutes herziges Kind murmelte
der Baron ſagte aber dann Sie muß ihn heirathen Martin
ihn oder einen andern Sie braucht ja am Ende nicht zu
wiſſen daß ſie mit Geld abgefunden wird Wir geben s dem
Manne und der quittiert

Was geſchehen kann gnädiger Herr ſoll geſchehen er
widerte der Vertraute

Jſt recht Martin Aber gehen Sie gut mit dem armen
Kinde um Die Geſchichte am Polterabend hätte ja heillos
enden können Aber böſe ſein kann ich ihr darum nicht
Jch habe eingeſehen es war alles nur die brennende Liebe zu
mir Und da hat man doch Mitleid

7

Eine Stunde nach der Ankunft ſaßen die jungen Ehegatten
ſich bei Tiſch gegenüber

Es war im kleinen Speifeſaal ſerviert der große wurde
nur für feſtliche Gaſtmahle verwendet

Nun wie gefällt es Dir hier Frauchen empfing Luckmer
ſeine junge Gattin

Auch jetzt kein Wort des Willkommens So gut er in den
Formen des Weltlebens geſchult war ſo wenig kam bei ihm
die Höflichkeit des Herzens zum Ausdruck die dem Zuſammen
leben in naher Gemeinſamkeit ihren wohlthuendſten Reiz verleiht

Es iſt ſehr ſchön überall Aber weißt Du Berthold ich
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vinz Oſtpreußen zu überreichen Dem bevorſtehenden Provinziallandtage
ſoll vorgeſchlagen werden daß der Provinziallandtag in dankbarer Er
innerung und Anerkennung des von den preußiſchen Königen auf allen
Gebieten des wirthſchaftlichen und geiſtigen Lebens Geſchaffenen zur
dauernden Erinnerung an die Jubiläumsfeier den Betrag von
100000 Mk zu einer Stiftung bewilligen möge

JIn der Pariſer Preſſe haben die Bemerkungen Bülow s
über die Haltung europäiſcher Mächte gegenüber dem Einfall Jameſons
in Transvaal 1896 Erörterungen zur Folge gehabt die den damaligen
Miniſter des Aeußern Berthelot veranlaſſen in einer Zuſchrift an den

Temps die damalige Haltung Frankreichs zu präziſieren Berthelot
ſchreibt wörtlich Es iſt vollkommen richtig daß weder Deutſchland noch
England damals Frankreich irgendwelchen Meinunsaustauſch über die
Angelegenheiten Transvaals vorſchlugen Jm Augenblick des Einfalls
Jameſons änßerte Freiherr v Marſchall in einer Unterhaltung mit
dem franzöſiſchen Botſchafter Herbette er würde gern ſehen daß Frankreich
ſich dieſem Gewaltakt widerſetze da aber der Einfall Jameſons faſt un
mittelbar mißglückt war erachtete es die deutſche Regierung nicht mehr
für nöthig dieſer Anregung weitere Folge zu geben

Jn einer Verſammlung des Kölner Komitees der
Burenfreunde wies der Vorſitzende Kaufmann Carl Lemmen in
ſcharfen Worten die Unterſtellung der engliſchen Preſſe zurück als ob
der Enthuſiasmus der Kölner Bürgerſchaft bei der Anweſenheit des
Präſidenten Krüger durch Burengeld hervorgerufen worden ſei
Der Redner bedauerte unter dem Beifall der Anweſenden daß dem Ver
faſſer jener den niedrigſten Motiven entſpringenden engliſchen Notiz nicht
beſſer beizukommen wäre als daß man ihn als Lügner und Verläumder
hinſtelle Das im Palaſthotel tagende Burenkomitee hat thatſächlich alle
durch Druckſachen Annoncen und Muſikkapellen entſtandenen Ausgaben
ſelbſt beſtritten aus reinem Jdealismus für die Burenſache der ſtetig
ſtärker wurde je mehr die Behörde zurücktrat

Der kaiſerliche Gouverneur von Samoa hat in der Zeit
vom 7 bis 21 Oktober d J eine Jnformationsreiſe um die Jnſeln
Upolu und Savaii ausgeführt über die ein vorläufiger Bericht vorliegt
Es geht aus demſelben hervor daß der Gouverneur überall mit großer
Ehrerbietung aufgenommen wurde daß er in zahlreichen Verſammlungen
in den Fonohütten Aufklärung über die neue Regierung und Verwaltung
gab und daß es ihm gelang eine Reihe von Streitigkeiten zu ſchlichten
und Beſchwerden abzuſtellen Auch in den wenigen Fällen in denen er
anfänglich auf Schwierigkeiten ſtieß gelang es ihm durch gütliche Zurede
ſeinem Willen Achtung zu verſchaffen Jn Bezug auf die wirthſchaftlichen
Verhältniſſe Savaiis iſt u A hervorzuheben daß von dem Pater Huberty
in Palauli die Fruchtbarkeit der hinter dieſem Dorfe gelegenen Ländereien
gerühmt wurde die nach ſeinen Angaben meilenweite ebene Flächen bilden

Frankreich
Das Ende der Amneſtie Debatte

Paris 19 December Die Deputiertenkammer hat in der
heutigen Nacht eine Leiſtung vollbracht die ihr noch kein Parlament der
Welt vorgemacht haben dürfte Sie hat in etwa acht Stunden nicht
weniger als fünf Sitzungen abgehalten um Obſtruktionsverſuche der Gegner
des Miniſteriums Waldeck Rouſſeau zu vereiteln Es handelte ſich um
die viel erörterte Amneſtie Vorlage deren Erledigung die Rechte mit
allen Mitteln der Geſchäftsordnung hintertreiben wollte Jhre Anſtrengungen
ſcheiterten jedoch an der Hartnäckigkeit und der Ausdauer der Kammer
mehrheit die bei allen Abſtimmungen ihren Willen durchſetzte Die
Kammer hat die Amneſtie Vorlage zum Beſchluſſe erhoben Nachts vollzog
ſich dieſes Ereigniß welchem eine große politiſche Tragweite inue
wohnt Es ging ein ſchwerer Kampf dieſem Votum voraus Die
Nationaliſten Antiſemiten und Monarchiſten alſo alle vereinigten Jeſuiten
parteien ſahen ſich einer feſtgeſchloſſenen Regierungsmajorität von
330 Stimmen gegenüber Sie mußten die Verfolgung und Auflöſung
der religiöſen Kongregationen erwarten Sie wußten daß man ihnen
die Jeſuiten die Stützen ihrer Organiſation nehmen daß man die
Millionen der nicht antoriſierten Kongregationen konfiszieren wird Da
entſchloſſen ſie ſich Nachts in der Kammer die Obſtruktion zu organi
ſieren um die Votierung des Amneſtiegeſetzes zu verſchleppen

Jn die Spezialdebatte über die Vorlage griffen die Nationaliſten mit
zahlreichen Amendements ein und ſetzten über jeden Antrag die Abſtim
mung mit Namensaufruf durch Ueberdies beantragten ſie jeden Augen
blick die Vertagung der Debatte und ließen namentlich abſtimmen Jede
Abſtimmung dauerte 40 Minuten Bis lange nach Mitternacht wurde
dieſes Obſtruktionsſpiel fortgeſetzt welches durch die Geſchäftsordunng
möglich gemacht wird Die Majorität ließ alle diefe Abſtimmungen mit
zäher Ansdauer über ſich ergehen ſie wankte nicht So wurde es ein
Uhr nach Mitternacht Da entſchloß ſich die Mehrheit zu einem Vorſtoß
Der Sozialiſt Jourde beantragte einen Zuſatz dahingehend daß alle
Vergehen der Kongregationen welche ohne ſtaatliche Autoriſation
beſtehen von der Amneſtie ausgenommen ſeien und ſtrafgerichtlich
verfolgt werden können Dieſer Antrag gelangte mit 336 Stimmen zur
Annahme Er wirkte wie eine kalte Douche Die Obſtruktioniſten wurden
ruhiger ſie unterließen weitere Verſchleppungsabſtimmungen Die einzelnen
Paragraphen der Amneſtievorlage wurden raſcher erledigt Um zwei
Uhr Morgens war die Spezialberathung zu Ende Alle Paragraphen
der Anmmneſtievorlage wurden ohne Veränderung angenommen Vor der
Abſtimmung über das Enſemble der Vorlage machte noch der Antiſemit
Laſies einen Skandal Er beſchuldigte den Miniſterpräſidenten Wal
deck Rouſſeau des Verrathes an Dreyfus weil er die durch das
Amendement Bazeille gebotene Gelegenheit Mereier anzuklagen von
fich wies Und doch dankt Waldeck Rouſſeau ſo ſchrie Laſies dem
Dreyfus ſeine Ehren vielleicht auch ſein Vermögen denn er war ja der
Anwalt der Familie Dreyfus Waldeck Rouſſeau proteſtierte mit Ent
rüſtung und rief Das war ich niemals Endlich konnte der Schluß
der Abſtimmung erfolgen Das Enſemble des Amneſtiegeſetzes wurde mit
156 gegen 2 Stimmen angenommen Viele Abgeordnete hatten ſich

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 21 Decernber Nr 293
entfernt Die Antiſemiten die Rechte das Centrum und die Nationaliſten
nahmen an der Abſtimmung nicht theil Um halb drei Uhr Morgens
war die Sitzung zu Ende

Die Abſtimmung hat das Miniſterium Waldeck Rouſſeau von
dem ſchweren Alpdrucke des DreyfusHandels befreit Nicht nur
die Gegner ſondern auch viele unter den Freunden des Miniſteriums
waren mit der Vorlage nicht einverſtanden Es gab regierungsfreundliche
Abgeordnete denen die Abſicht Waldeck Rouſſeaus endlich eine allgemeine
Beruhigung der Gemüther durchzuführen weniger gewichtig erſchien als
ihr Wunſch an dem Rechte der Verfolgung der in den Dreyfus Prozeſſen
aufgetretenen Betrüger und Schriftenfälſcher feſtzuhalten Der Miniſter
präſident hatte daher in den vorigen Sitzungen nachdrücklichſt die Kabinetts
frage ſtellen müſſen um den in erſter Leſung bereits angenommen ge
weſenen ehrlich gemeinten Antrag Vazeilles zu Falle zu bringen der die
Billot Boisdeffre Mercier Gonſe Dupaty de Clam u ſ w von der
Amneſtie ausgenommen wiſſen wollte Hierin lag der ſpringende Punkt
der Vorlage Sie ſoll wie ein Schlaftrunk wirken welcher der Erregung
ein Ende machen ſoll und hätte wenn Vazeilles mit ſeiner Abänderung
durchgedrungen wäre fortdauernd als Reizmittel gewirkt Auch in einem
zweiten wichtigen Punkte hat die Regierung ihre Abſicht erreicht Jndem
die Vorlage Verräthern ausdrücklich jedwede Amneſtie verſagte ließ man
mit Zuſtimmung des Miniſteriums dem Hauptmann Dreyfus die Mög
lichkeit offen über kurz oder lang ein neues gerichtliches Verfahren zur
Wiederherſtellung ſeiner perſönlichen und militäriſchen Ehre einzuleiten
Das ſeiner Stirn aufgedrückte Verrätherzeichen das die Begnadigung von
Rennes nicht weggewiſcht hat ſollte durch das Amneſtiegeſetz nicht ver
ewigt werden Das Geſetz hat alſo auf der einen Seite reinen Tiſch ge
macht und auf der andern Gerechtigkeit walten laſſen

Die radikalen Blätter bezweifeln daß das Amneſtiegeſetz die
verſprochene Beruhigung bringen werde für die nationaliſtiſche Partei
ſei es Lebensbedingung zu hetzen und Zwietracht zu ſchaffen Jmmerhin
werde das Amneſtiegeſetz inſofern gut ſein als das Volk nunmehr ſehen
werde daß die Nationaliſten nichts anderes als profeſſionelle
Ruheſtörer ſind Siècle führt aus daß General Mercier trotz
des Amneſtiegeſetzes noch immer als ehemaliger Miniſter vor den Staats
gerichtshof geſtellt werden könne denn die Verfaſſung die dem
Parlamente das Recht gebe die Miniſter wegen eines Amtsvergehens zu
verfolgen könne nicht durch ein einfaches Geſetz abgeändert werden
Der Figaro ſpricht ſich befriedigend über die Annahme der Vorlage
aus und erklärt die Anhänger der Mehrheit ſeien Anhänger des ſozialen
Friedens geworden und hätten geſiegt

Großbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 19 December Ueber den Einfall der Buren in die
Kapkolonie liegen jetzt ausführlichere Berichte vor Eine Kapſtädter
Drahtung der Daily Mail vom 18 December beſagt es ſei eine neue
erregte Lage geſchaffen durch den kühnen Bureneinfall in die Kapkolonie
Der Feind habe den Oranjefluß an zwei Punkten überſchritten
eine Kolonne rücke auf Philipstown zwiſchen Colesberg und Kimberley
vor das zweite Korps muthmaßlich Herzogs Kommando überſchritt
den Fluß zwiſchen Odendalſtroom und Bethulie nordweſtlich von Burghers
dorp ſein Ziel ſei augenſcheinlich Cradock das über Sterkſtroom erreicht
werden könne Heute aus Burghersdorp eingegangene Privatbriefe be
ſagen daß die Buren drohen die genannte Stadt zu zerſtören
aber daß General Macdonald den Feind zwanzig Meilen weſtlich davon
angegriffen habe Die Buren hätten keine Kanonen Den heutigen
neueſten Meldungen zufolge werden die Buren langſam nach dem
Oranjefluß zurückgedrängt wo ein warmer Empfang für ſie vor
bereitet werde Der Bureneinfall in die Kapkolonie zu dieſem Zeitpunkte
ſei verwegen und bedeutungsvoll da er mit der Ver urtheilung der
Rebellen von Colesberg und der Einleitung der Unterſuchung gegen die
Rebellen in den Nachbarſtädten zuſammenfalle

Der Central News wird aus Pretoria gemeldet Während des
Gefechtes zwiſchen den Buren und den Truppen des Generals Clements
war das Feuer der Buren ſo tödtlich daß eine Quantität Munition im
Stich gelaſſen werden mußte Die Munition fiel in die Hände der Buren
Dieſe hielten ſie für Vorrath anderer Art und fetzten ſie in Brand Es
erfolgte eine furchtbare Exploſion wobei eite Anzahl Buren getödtet
oder verwundet wurden Der Weg auf dem ſich die engliſche Artillerie
zurückgezogen hatte war durch Körper von Todten und Verwundeten
der berittenen Jnfanterie welche den Rückzug gedeckt hatte bezeichnet
An die Stelle der Gefallenen traten ſogleich deren Kameraden die ent
ſchloſſen waren die Kanonen zu retten oder zu ſterben Das Ambulanz
corps von Neu Südwales verrichtete unter furchtbarem Feuer großartige
Arbeit Die Hügel auf welchen die Northumberland Füſiliere waren fand
man mit zerbrochenen Gewehren überſtreut Clements hat viel Ver
ſtärkung erhalten Aus Durban Natal wird gemeldet Mehrere
Burenabtheilungen ſtreifen durch Natal andere ſtehen vor Dundee
Glencoe und ſüdlich der Biggarsberge Eine Meldung aus Buren
quelle über Eaſtlondon Capcolonie behauptet Kommandant Hertzog
habe die Bahnlinie Aliwalnorth Burghersdorp Bethulie beſetzt und
viele Afrikander zu ſich herangezogen er ziehe nun gegen die Storm
berge

Evening Standard berichtet Hierher iſt die Nachricht gelangt daß
General Knorx die Jagd auf Dewet aufgeben mußte angeſichts
der Lage die die Buren durch ihren Einbruch in die Kapkolonie geſchaffen
haben Es verlautet daß die Buren etwa 3000 Mann zählen Eine
beträchtliche Anzahl ſoll bereits Philippstown erreicht haben Dewet hat
ſich mit 4500 Mann zurückgezogen und ſteht jetzt nordöſtlich von Lady
brandt Ein Angriff auf Winburg wird jeden Augenblick erwartet

Die Lage an der Grenze von Mozambique und längs der Delagoa
bahn kennzeichnet folgende Meldung Eine Liſſaboner Drahtung des

Standard beſagt der portugieſiſche Marineminiſter empfing Montag
Abend eine Depeſche der zufolge die britiſchen Truppen in Komati

poort verſtärkt worden ſeien Louis Botha habe ſeine Streitkr
bei Nelſpruit längs der niederländiſchen Eiſenbahn konzentriert
portugieſiſchen Truppen die der Gouverneur von Mozambique entſa
hatte um einen Bureneinfall in portugieſiſches Gebiet zu verhindern ſe
größtentheils wieder nach Lourenzo Marques zurückgekehrt

Lord Salisburys letzte Rede ſiehe den Telegrammtheil in geſtri
Nummer Red in der konſervativen Union macht allgemein ei
ungünſtigen Eindruck und gilt als Beweis für die ſchlimme L
der Engländer in Südafrika Vielfach tritt ſelbſt in konſervati
Kreiſen die Anſicht auf daß ein Ausgleich mit den Buren geſi
werden ſoll

Präſident Krüger iſt in Amſterdam eingetroffen und wurde von
Behörden den Mitgliedern des Gemeindetaths und den Konſuln r
Transvaal und vom Oranje Freiſtaat im Fürſtenzimmer des Bahnh
empfangen Es wurden Begrüßungsreden gehalten und Blumenſpen
überreicht Auf der Fahrt nach dem Rathhaufe begrüßten große Zuſchar
maſſen den Präſidenten mit Hochrufen Jm Rathhauſe hielt der Bürg
meiſter eine Rede in welcher er dem Präſidenten einen ehrenvoll
Frieden wünſchte Krüger erwiderte im Jahre 1884 hätten die
publiken die Unabhängigkeit errungen allein jene ehrenvolle That ſei
nichte gemacht Die Eindringlinge ſeien zehn gegen einen Aber er ha
des Tages an welchem der Herr ſeinen Willen künden werde auf deſ
Hilfe alle banen Nach den Begrüßungsreden wurde vom Gemeinder
ein Frühſtück gegeben an das ſich ein Beſuch des Hauſes anſchloß
welchem die Flüchtlinge aus Südafrika untergebracht ſind

Aſien
Die Wirren in China

Der Daily Mail wird aus Peking den 17 ds Ms telegraphie
Dem Vernehmen nach iſt der britiſche Vorſchlag bezüglich t
Aenderung in den einleitenden Worten der Note an China im Groß
und Ganzen von allen Mächten angenommen worden Auch Rußla
und Japan haben zugeſtimmt während die Haltung der Vereinigt
Staaten noch nicht präziſiert iſt indeſſen wird auch die Zuſtimmu
Amerikas erwartet Der britiſche Vorſchlag geht dahin das Wort ir
vocable zu ſtreichen und dafür die Erklärung einzufügen daß Peki
und die Provinz Tſchili von den verbündeten Truppen nicht geräur
werden würden bis die chineſiſche Regierung den Forderungen t
Mächte entſprochen habe Der deutſche Geſandte hat den britiſchen Ve
ſchlag unterſtützt Die Unterzeichnung der ſo umgeſtalteten Note dür
unmittelbar erfolgen und die Note dann in 3 oder 4 Tagen den chineſiſch
Bevollmächtigten überreicht werden

Eine Newyorker Depeſche aus Peking vom geſtrigen Tage beſag
Feld marſchall Graf Walderſee hat einen Befehl erlaſſen dur
welchen er die Diſtrikte der Umgegend von Peking den einzelnen ve
bündeten Truppen zur Beaufſichtigung überweiſt Der Feldmarſch
fügt hinzu er wiſſe daß eine beträchtliche chineſiſche Streitmac
unter dem Befehle Ma s ſich im Norden der Provinz Schan
und eine andere ſüdlich von Tſchangtſchang befinde er erwar
jedoch während des harten Winters der jetzt eingeſetzt habe keine Angriff
bewegung der Chineſen aher wo immer die Verbündeten irgend ein Geblängere Zeit außer Acht ließen da würden Räuber und Borerbanden ſi

zuſammenſchaaren daher wünſche er die Mitwirkung der Verbündeten b
der Entſendung zahlreicher ſtarker Patronillen in die einzelnen Diſtrik
Wie die Depeſche weiter meldet findet morgen eine Zuſammenkunft d
Geſandten ſtatt

Jokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Queklenangabe geſtattet

Halle 20 December
Volksbadeanſtalt Die gemiſchte Kommiſſion welche wege

Errichtung einer ſtädtiſchen Schwimm und Badeanſtalt eingeſetzt wurd
hatte geſtern eine Sitzung Es fand eine allgemeine Beſprechung all
einſchlagenden Fragen ſtatt wobei namentlich erörtert wurde ob die Stal
eine Schwimm und Badeanſtalt auf dem Grundſtücke der Stadtgärtner
oder dem anzukaufenden Fürſtenthal Grundſtücke errichten ſoll oder ob
zweckmäßig ſei eine Offerte des Vankhauſes H F Lehmann anzi
nehinen welche die Erbauung einer Badeanſtalt auf dem Grundſtücke de
Händelparks durch eine Aktien Geſellſchaft vorſchlägt Es wurde eit
Subkommiſſion beſtehend aus den Herren Stadtbaurath Genzmer
Profeſſor Dr Kohlſchütter und Stadtbauinſpektor Rehorſt eingeſeh
welche zuerſt ein Programm und ein generelles Projekt ausarbeiten ſoll

Vermiethung Zur Vermiethung der Turnhalle auf dem Rot
platze zur Benutzung als Schanklokal während der in 1901 ſtattfindende
Märkte iſt Termin auf Mittwoch den 2 Jannar Vormittags 10 Uhr in
Zimmer 73 des Sparkaſſengebäundes anberaumt

Reiſeverkehr zu Weihnachten Die Königliche Eiſenbahn
direktion zu Halle a S empfiehlt mit Rückſicht auf den zum Weihnachte
feſt erfahrungsmäßig ſehr ſtarken Reiſeverkehr das Reiſegepäck vor de
Aufgabe mit der vollen Adreſſe zu verſehen Hierzu eignen ſich beſonder
lederne Anhängetäſchchen die zu geringem Preiſe zu beſchaffen ſind Be
eintretenden nicht immer zu vermeidenden Verſchleppungen wird durc
das Vorhandenſein der vollſtändigen Adreſſen eine raſche und ſichere Zu
ſtellung an den Eigenthümer ermöglichtHalleſcher Lehrerverein Jn der geſtrigen Hauptvcſammlun
erſtattete Herr Winkler das Referat über das vom Centralvorſtande de

Peſtalozzi Vereins der Prov Sachſen herausgegebene Werk Die Provin
Sachſen in Wort und Bild Das treffliche Buch hat mehrere vortrefflich
Mitarbeiter aus lunſerer Stadt und empfiehlt ſich als gutes Nachſchlage
werk Aus dem Jahresberichte des 1 Vorſitzenden geht hervor da
der Halleſche Lehrerverein jetzt 430 Mitglieder zählt Die Vereinsthäig
keit wurde erledigt in 21 Vorſtandsſitzungen in 17 ordentlichen Sitzungen
4 außerordentlichen und 1 Hauptverſammlung Außer regelmäßigen Vor
trägen wurden Berichte erſtattet und Bücher beſprochen Der Beſuch de

wäre ſo froh geweſen wenn Du mich an Deiner Schwelle als
Dein Weib noch einmal herzlich willkommen geheißen mich
ſelbſt in meine Räume geführt und ſie mir mit einem Kuß
geweiht und übergeben hätteſt konnte Etelka ſich nicht
verſagen zu erwidern

Und was ſonſt noch lachte er völlig gleichgiltig
O ſonſt nichts mehr gab ſie verletzt zurück
Wenn Du doch nur die ewigen Anſprüche an mich laſſen

wollteſt ſagte er verſtimmt Du ſchulmeiſterſt den ganzen
Tag an mir herum und begreifſt immer noch nicht daß ich
gar nicht das Bedürfniß fühle mich zu beſſern

Des Dieners Gegenwart hinderte weitere Auseinander
ſetzungen

Etelka fühlte daß ſchon dieſe zu viel geweſen
Und ſie wußte auch aus Erfahrung genugſam daß des

Barons üble Laune ſtets zu ihrem Nachtheil ausfiel ſo be
mühte ſie ſich alſo ihm einiges Schmeichelhafte über den
Empfang zu ſagen denn nie war Luckmer liebenswürdiger als
wenn er Komplimente entgegen nehmen durfte

Trotz des beiderſeitigen guten Willens war doch all dieſe
Wochen hindurch fühlbar geblieben daß ſie grundverſchieden in
Charakter und Temperament waren

Jch begreife nicht wie Du ſtets ſo kühl bleiben kannſt
Du ſchienſt ſo feurig das zog mich eben an und jetzt habe ich
eine Marmorfigur geheirathet hatte Luckmer bald nach der
Hochzeit einmal im Zorn gerufen als Etelka über die Leiſtungen
einer Trapezkünſtlerin von herrlichſten Körperformen nicht ebenſo
in Extaſe gerieth wie ihr Gatte Er bemühte ſich ſeine junge
Frau begreifen zu laſſen daß ſolch ein warmes pulſierendes
Leben ſowohl in Bewegung wie in Ruhe doch ganz etwasanderes ſei als ihre Marmorſtatuen in den Sälen des Vatitans

oder im Louvre
Sie dagegen verſtand abſolut nicht wie er die Variétés

den Cirkus die Folies bergöres einem erſchütternden Drama
oder einer Oper vorziehen konnte wie er gähnend in den Ge

hingeriſſen vor Entzücken vor dieſem oder jenem Bilde feſt
zuwachſen ſchien wie Luckmer ſich ausdrückte

Wir müſſen uns erſt aneinander gewöhnen hatte Etelka
ſich oft und öfter mit ernſter Mahnung geſagt und den beſten
Willen dazu auch beweiſen wollen Aber fing ſie es nun un
geſchickt an oder mißtraute der Baron ihrem ehrlichen Be
mühen auf ſeine Art einzugehen das Ende vom Lied war
jedesmal eine eheliche Scene worin Etelka in ihrer leidenſchaft
lichen Empörung dann alles wieder ganz und gar verdarb
wenn ſie flammend vor Entrüſtung ihm zurief Jch will und
kann dieſe Geſchmacfsverirrungen nicht theilen Du ſollteſt
endlich begreifen daß der Baron Luckmer derartige Amuſements
ſeiner Gemahlin garnicht zumuthen dürfte

Wie Sie wollte ihm Predigten halten Jhm von Takt
und Sitte reden als ob er ſie ſeine angetraute Ehefrau
die Baronin Luckmer nicht zu achten wiſſe Aber freilich mit
ihren verſchrobenen kleinſtädtiſchen Begriffen konnte er ein
Mann von Welt nicht rechnen

Die Gedanken der jungen Eheleute gingen heute faſt die
ſelben Wege und ſo verlief das erſte Mittagseſſen ziemlich ein
ſilbig Beide fühlten ſie paßten nicht zuſammen

Nach dem Eſſen blieb der jungen Frau dann bis neun
Uhr Abends Zeit genug ihrer Verſtimmung nachzuhängen denn
ihr Gemahl ſtürzte ſich mit einem unbegreiflichen Eifer in die
Unterhaltung mit ſeinen Beamten

Marianne brachte ihr von Zeit zu Zeit Nachricht wer nun
wieder zum gnädigen Herrn gerufen ſei und einſam ging Etelka
in der Reihe der hellerleuchteten für ſie ſo herrlich eingerichteten
Räume hin und her und immer wieder hin und her bald
hier bald dort vor etwas beſonders Schönem oder Koſtzarem
ſtillſtehend und ſich im Stillen fragend Nun habe ich ja alles
was ich mir ſo glühend wünſchte Rang und Reichthum Schmuck
und Putz und alles was mein Herz begehrte warum freut
es mich nun garnicht

mäldeſammlungen herumſtand die Uhr in der Hand wenn ſie Dann ermunterte ſie ſich ſelbſt So freue Dich doch dies

alles iſt Dein Du biſt die reichſte Frau des Landes und ge
hörſt zu den Vornehmſten ſo freue Dich doch

Marianne kam zum ſechſten Mal herein ihre junge Herrin
that ihr leid in dieſer ſtundenlangen Einſamkeit

Gnädige Frau ſind übermüdet und überſättigt gnädige
Frau ſollten ſich zur Ruhe legen

Etelka hätte dem Mädchen um den Hals fallen mögen
Ueberſättigt Das war s Gott ſei Dank daß Marianne die
Erklärung die ja ſo nahe lag gefunden

Die dumpfe Angſt die auf ihrem Herzen laſtete löſte ſich
und als der Baron endlich zum Thee kam empfing ihn ſeine
junge Frau heiter und voll Dankbarkeit für all die ſchönen
Sachen die ihre Wohnung einer Prinzeſſin würdig machten

So gefiel ſie ihm ſie wußte es Nur Komplimente und
ſchöne Worte Aber jeder Menſch hat ja ſeine Schwächen dieſe
waren ſicher noch von unſchuldigſter Art

Als Doktor von Hammer andern Tages kam um ſeine
Schweſter und ſeinen Schwager zu begrüßen fand er die erſtere
allein Etelka die Uebermüthige die Selbſtbewußte flog ihm
mit einem Jnubelſchrei entgegen und hing bebend zitternd ihre
Thränen mühſam zurückhaltend an ſeinem Halſe

Aber ſie merkte es nicht ſie wollte ihn gar nicht loslaſſen und
konnte nicht Worte genug finden ihm zu danken daß er gleich
zu ihr kam

Denn weißt Du Fritz ich habe mir jetzt klar gemacht
wie ſehr Du Grund hatteſt mich zu tadeln und wie viel
Urſache ich habe Dir dankbar zu ſein Du treuer lieber
Bruder

Fortſetzung folgt

Waſſerſtände Am 19 December Weißenfels Oberpegel 2,50
Unterpegel 4 0,78 20 December Halle unterhalb 4 1,99
Trotha 2,28 19 December Bernburg 4 1,80 Calbe Unter
pegel 1,50 Oberpegel 1,76 Dresden 1,02 Magde
burg 1,70

J

t

erkläru
ba

ſonen

22 d M

wage

Er erſchrak daß er vor Herzklopfen kaum reden konnte

r

Pfldes

Wei
t Ver
e

n

4 zeigt
blieb
inter
arbe

in a
Den
2586
Die
Entld
gewä
Als
Weſt
Letzte

ſchuß

verei
verein

a b

chu

lung
Anwe
von
Wilhe
namhe
erbeter

Eintri
ſchließ

wird
erkläru

gilt
von
Die
dem 4

Steuer
verſten

Tagewen v

nament

jahr ab
doch kei

werden
Intereſſe
Handel
ſetzten

ſchnittsb

ſind ſie
ſein ſche
Steuerjag

kommen

iſt Die
formnlar
beſondere

immernPrvern

des Burg
im unter
brachten
den einze

ſchäfte v
Annahme
erklärung
eine Anſ

Abends
Diskuſ
ſchaft

l punkt X
lichen Ar

v 111 Uhr
St

4 Wiederhol
des Luſtſp
von Fra

Theo

N geſindel
I Novitäten

bringen ſ
führung

Rio
Pianiſt H

J ſtalten w
J beſtellunge
J entgegen

Kur
witz von

I Halenſee
I anusgeſtellt

Neu ausg
Der

J Weihnacht

I Germanic
I Weihnachte
I Knaben u
J ſcheerung

von Weihr

Wo
armer Hal

J Germanic
Engelmanr

Für
Bataillons
nachtsvergn
J unſerer Ch
anſtaltete
recht nacha

Mat
I wurde beſch

J 680 bis 58

Die

Verc
ein ziemlich

ieb wurd
gemacht ha

ſparte

Alten Mar
vertreibe d
Marktpreiſe

I berausrücker

Mar
I EWulpflichtig
I Händler thr
I Herrlichkeite
I Meſſer aus

gejagt
Fein

Tropfen bro
wein nachd



Ittet

ber

wege

wurd
g all
Stal

irtner
ob

anzu
cke de
e ein
zmer
geſeh

ſoll

Roi 9dende

ühr in

bahn
rachts

r de
onder

Be

durc
e Zu

nlun
de de
rovin
fflich
hlage

da
hätig
ingen

Vor i
ch de

dige

gen

die

ſich

eine
jnen
ten

und
dieſe

eine

texe
ihm
ihre

nte

und
eich

cht

viel
ber

Nr 298 FreitagMitglieder belief ſich auf ca 25 Proz Auch die Geſelligkeit fand ihre
Pflege An Lehrerwittwen und Waiſen zahlte der Verein namhafte Beträge
desgleichen für die Ferienkolonien und an den Verein für Lungenheilſtätten
Weitere Ausgaben erwuchſen durch Anſchaffung gediegener Werke für die
Vereinsbibliothek für den deutſchen Sprachverein für die Comenins

eſellſchaft in Leipzig für das Lehrerheim in Schreiberhau i Schl für
en Verein zur Verbreitung von Volksbildung Nach dieſer Ueberſicht

zeigt ſich das arbeitsreiche Feld des Halleſchen Lehrervereins Daneben
blieb Zeit für die Pflege idealer Jntereſſen Wahrung der Standes
intereſſen Der Herr Vorſitzende dankt den Mitgliedern für treue Mit
arbeit und ſieht die Erfolge in der Geſchloſſenheit der Mitglieder
in allen Standesfragen ſowie in weiſer Mäßigung bei Kampf und Sieg
Den Kaſſenbericht giebt Herr Weſtram Die Geſammteinnahme betrug
2586,10 Mk die Ausgabe 1881,81 Mk mithin bleibt Beſtand 704,29 Mk
Die Rechnung wurde geprüft richtig befunden und wurde dem Kaſſierer
Entlaſtung ertheilt Bei der ſich anſchließenden Vorſtandswahl wurden
gewählt Kollege Lauche als 1 Vorſitzender als 2 Vorſitzender Meyer II
Als Schriftführer Koch Brinkmann Schönfeld Als Kaſſierer
Weſtram Als Beiſitzer Schnur Schunke Kunze Steger Recke
Letzterer gleichzeitig als Vergnügungsvorſteher Jn den erweiterten Ans
ſchuß wählte man die Vertreter des Peſtalozzivereius des Lehrer Geſang
vereins des Lehrer Turnvereins des Zeichenlehrer Vereins und des Lehrer
vereins für Naturkunde Außerdem die Herren Dr Wohlrabe und

ine Die Vertrauensmänner werden bei Eintritt des neuen
chuljahres gewählt Nachdem dem Vorſtande der Dank der Verſamm

lung für unentwegte treue Arbeit ausgedrückt worden erhoben ſich die
Anweſenden zu Ehren desſelben von den Plätzen Nach der Aufnahme
von zwei neuen Mitgliedern hörte man mit Genngthuung daß von der

Wilhelm Auguſta Stiftung 10 Halleſche Lehrerwittwen bedacht wurden mit
namhaften Weihnachtsgaben Für den neuen Arbeitsplan werden Referenten
erbeten zur Uebernahme von Vorträgen Mit dem Wunſche zum geſegneten
Eintritt in das neue Jahr und zu erſprießlichem Wirken für dasſelbe
ſchließt der Vorſitzende die diesjährige Hauptverſammlung

Friſten zur Abgabe der Steuererklärung für 1901 Es
wird darauf aufmerkſam gemacht daß die Friſt zur Abgabe der Steuer
erklärung vom 4 bis einſchließlich 21 Januar k J nur für diejenigen
gilt welche im laufenden Stenerjahr bereits ein Einkommen
von mehr als 3000 Mk verſtenern F 24 Einkommenſteuergeſetzes
Die Einreichung der Steuererklärungen dieſer Cenſiten vor
dem 4 Januar k Js iſt geſetzlich unzuläſſfig Für die andern
Stenerpflichtigen denen obwohl ſie ein ſolches Einkommen bisher nicht
verſteuert haben eine beſondere Aufforderung zur Abgabe der Steuer
erklärung auf Grund des S 25 des Einkommenſteuergeſetzes zugegangen
iſt hat die obige allgemeine Friſt keine Geltung Von letzteren Per
ſonen iſt vielmehr die Steuererklärung binnen zwei Wochen vom
Tage der Zuſtellung der Aufforderung ab gerechnet abzugeben alſo
meiſt vor Ablauf der oben bezeichneten Friſt Jn beſonderen Fällen
namentlich bei Gewerbetreibenden deren Geſchäftsjahr mit dem Kalender
jahr abſchließt können aber die Friſten auf begründeten Antrag je
doch keinesfalls über den 1 März hinaus vom Vorſitzenden verlängert
werden Ein Friſtverlängerungsgeſuch wird ſich jedoch im beiderſeitigen
Intereſſe für immer dann erübrigen wenn die in Betracht kommenden
Handel und Gewerbetreibenden nur die innerhalb der urſprünglich ge
ſetzten Friſt bereits abgeſchloſſenen drei Geſchäftsjahre der Durch
ſchnittsberechnung ihres gewerblichen Einkommens zu Grunde legen Dazu
ſind ſie nach dem Geſetz berechtigt was aber nicht genügend bekannt zu
ſein ſcheint Es würde alſo für ſolche Deklaranten für das kommende
Steuerjahr 1901 die drei Geſchäftsjahre 1897 1898 und 1899 in Betracht
kommen falls das letzte Jahr 1900 in der kritiſchen Zeit noch nicht abgeſchloſſen
iſt Die ordnungsmäßig ausgefüllten und unterſchriehenen Steuererklärungs
formulare wolle man falls nicht noch wegen etwaiger Zweifel eine
beſondere perſönliche Rückſprache erforderlich iſt nicht in den Geſchäfts
zimmern der Veranlagungs Kommiſſion Friedrichſtraße 51 abgeben
ſondern zur eigenen Bequemlichkeit und zur Vermeidung von Störungen
des Bureauperſonals bezw des mit dieſen verhandelnden Publikums in den
im unteren Hausflur des genannten Gebäudes zu dieſem Zwecke ange
brachten Briefkaſten werfen Letzterer Weg iſt auch der ſicherere da die
den einzelnen Beamten übergebenen Steuererklärnngen im Drange der Ge
ſchäfte von dieſen leicht verlegt werden können Zur Beſeitigung irriger
Annahmen ſei noch darauf hingewieſen daß auf den überſandten Steuer
erklärungsformularen die Anrede Herr c deshalb fortgeblieben iſt weil
eine Anſchrift Adreſſe nicht vorliegt

Von der Univerſität Herr Geh Medizinalrath Profeſſor
Dr v Hippel Direktor der Univerſitäts Augenklinik geht am 1 April
an die Univerſität Göttingen An ſeine Stelle kommt Geheimrath
Profeſſor Dr Schmidt Rimpler aus Göttingen

Männer Diskuſſionsabend Morgen Freitag den 31 December
Abends punkt 29 bis 11 Uhr ſoll Herderſtraße 50 Männer
Diskuſſionsabend ſtattfinden Thema Religion und Wiſſen
ſchaft Freie friſche Diskuſſion von energiſch volksfreundlichem Stand
punkt Männer mit Zweifeln und Bedenken denen an einer ſtreng ſach
lichen Ausſprache liegt willkommen Die Verſammlung muß punkt
111 Uhr ſchließen

Stadttheater Die Oper Marthä gelangt am Freitag zur
Wiederholung Farbe blau 71 Für Seotinabend iſt eine Wiederholung
des Luſtſpiels Die beiden Leonoren angeſetzt Die nächſte Aufführung
von Frau Holle findet am Sonntag Nachmittag ſtatt

Thalia Theater Am Freitag geht nochmals Wolzogens Lumpen
geſindel in Scene Da die Direktion kontraktlich verpflichtet iſt einige
Novitäten noch im Laufe dieſes Kalenderjahres zur Erſtaufführung zu
bringen ſo kann der Schwank Die Loreley nur noch einmal zur Auf
führung gelangen Dieſe letzte Wiederholung wird am Sonnabend den
22 d Mts ſtattfinden

Rioler Klavierabend Auch in dieſem Winter wird der gefeierte
Pianiſt Herr Edouard Risler hier wieder einen Klavierabend veran
ſtalten welcher am 7 Februar in den Kaiferſälen ſtattfindet Billet
beſtellungen nimmt die Hofmuſikalienhandlung Reinhold Koch ſchon jetzt

entgegen

Kuuſtſalon Aßmann Die Gemälde des Grafen Bülow v Denne
witz von den Malern Behrend und Staſſen Berlin ſowie Profeſſor Frank
Halenſee bei Berlin bleiben nur noch bis Montag den 24 ds Mts
ausgeſtellt um dann der großen Preuſchen Ausſtellung Platz zu machen
Neu ausgeſtellt ſind Gemälde von Walther Beſig Loſchwitz bei Dresden

Dor Verein ehemal Preuß Garde hält ſeine diesjährige
Weihnachtsfeier am Sonmag den 23 d Mts Abends 5 Uhr im
Germania Saal des Sport Hotel ab Zur Aufführung gelangen ein

Weihnachtsmärchen und ein vaterländiſches Kinderfeſtſpiel dargeſtellt von
Knaben und Mädchen der Vereinskameraden Hierauf folgt die Be
ſcheerung der Kinder und zum Schluß eine allgemeine große Verlooſung
von Weihnachtsgeſchenken

Wohlthätigkeits Verein Helbig Die Weihnachtsbeſcheerung
armer Halleſcher Waiſenkinder findet morgen Freitag Abend 7 Uhr im
Germania Garten ſtatt Herr Paſtor Heintke hält die Feſtrede Die

Engelmann ſche Kapelle wird Muſikſtücke ſpielen

Für unſere Chinakämpfer Das Unteroffizier Corps des dritten
Bataillons unſerer Sechsunddreißiger feierte im Wintergarten ſein Weih
nachtsvergnügen Bei dieſer Gelegenheit wurde auch in Wort und Bild
unſerer Chinakämpfer ehrend gedacht Eine zum Beſten derſelben ver
anſtaltete Sammlung hatte einen Ertrag von 26,85 Mk Ein gewiß
recht nachahmenswerthes Vorgehen

Maurerſtreik Jn einer geſtern abgehaltenen Maurerverſammlung
wurde beſchloſſen den Streik nach wie vor fortzuführeu Ausſtändig ſeien
680 bis 585 Maurer während die Zahl der Arbeitswilligen nur 45 be
trage Die Unterſtützungen ſollen in bisheriger Höhe fortgezahlt werden

Vergebliche Arbeit Ein hieſiger Kaufmann merkte daß ihm
ein ziemlicher Poſten Gerſte von ſeinem Lager geſtohlen worden war Als
Dieb wurde ein Arbeiter ermittelt der ſich bereits erhebliche Erſparniſſe
gemacht hat ohne daß ſich jetzt noch feſtſtellen läßt auf welche Weife er
ſparte Die geſtohlene Gerſte verkaufte er an eine Händlerin auf dem

Alten Markte welcher er vorredete daß er das Getreide für ſeinen Onkel
vertreibe der Brauer ſei Die Händlerin bezahlte die Waare nach dem
Marktpreiſe mit rund 75 Mk Das Geld mußte der Dieb der Polizei
herausrücken er hat ſomit die Arbeit umſonſt gehabt

Marktdiebſtähle Wie alljährlich ſo ſtehlen auch diesmal wieder
ſchulpflichtige Kinder auf dem Weihnachtsmarkte allerlei Sachen Die
Händler thun daher gut gerade auf die kleinen Bewunderer der ausgeſtellten
Herrlichkeiten beſondere Aufmerkſamkeit zu richten Einigen Knaben welche

eſſer aus einer Bude geſtohlen hatten wurde die Beute wieder ab
gejagt

Feinſchmecker Diebe welche zu dem Feiertagsbraten einen guten
Tropfen brauchten ſtahlen aus einem verſchloſſenen Keller 5 Flaſchen Roth
wein nachdem ſie ein Vorlegeſchloß zertrümmert und dann die Thür auf

SeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
ehe hatten Die Hausgenofſen haben keinerlei verdächtiges Geräuſch

gehört
Von der Straße Geſtern Vormittag gegen 11 Uhr mußte die

an Krämpfen leidende gebrechliche Frau Hedwig H vom Friedrichsplatz
nach ihrer Wohnung gefahren werden Frau H giebt an ſie ſei von
einem jungen Manne mit einer Karre umgefahren und habe infolgedeſſen
nicht mehr gehen können

Aus dem Fenſter geſtürzt Geſtern Abend gegen 10 Uhr
ſtürzte ſich die unverehelichte Minna Jldja aus einem Fenſter ihrer im
2 Stock des Hauſes Bernhardyſtraße 10 belegenen Wohnung auf das
Straßenpflaſter Die Motive ſind unbekannt Anſcheinend hat die J
durch den Sturz ſchwere innere Verletzungen erlitten ſie mußte mittels
Krankenwagens in die Klinik gebracht werden

Erwiſcht Der Schlafſtellendieb vor dem wir wiederholt warnten
und der von mehreren Stellen Geld Uhren Anzüge e ſtahl ſich bald
dieſen bald jenen Namen beilegte und angab Sattler zu ſein iſt von
der Kriminalpolizei ermittelt worden Es iſt ein Schuhmacher Namens
Hedel Von den geſtohlenen Sachen war nur noch ein Theil zu er
mitteln da der Dieb bereits Manches an Unbekannte verkauft und den
Erlös verbraucht hat

Taſchendiebftähle Vor Schaufenſtern entſtehen jetzt öfters kleine
Anſammlungen von Menſchen welche die Auslagen betrachten Bei
ſolchen Gelegenheiken ſind gewöhnlich auch Langfinger zur Stelle die
eifrig bei der Arbeit ſind und bereits recht gute Geſchäfte gemacht
haben beſſere vielleicht als manche Kaufleute deren Hoffnungen durch
das milde Wetter getäuſcht ſind Die Beſtohlenen ſind wie gewöhnlich
Frauen die trotz aller Warnungen ihre Portemonnaies ſorglos in der
für Taſchendiebe ſo zweckmäßig hinten am Kleide angebrachten Taſche
tragen Jn einzelnen Fällen ſind den Dieben hohe Beträge in die Hände
gefallen

Schurkenſtreich Die Feuerwehr wurde in vergangener Nacht
gegen 1 Uhr durch einen Unbefugten nach dem Melder Advokatenweg
Ecke Lafontaineſtraße gerufen und kehrte nach Feſiſtellung dieſer Thatſache
ins Depot zurück

Für die in China Verwundeten und Hinterbliebeue

ſind ferner bei uns eingegangen Krieger Verein Beuchlitz 3 Mk 10 Pfg
Verein ehem Krieger und Waffengefährten Bennſtedt 8 Mk beim Weih
nachts Vergnügen der Unterofſtziere des 3 Bat 36 Juf Regts und
Bezirks Kommando 26 Mk 35 Pfg letztere zu Gunſten der Verwundeten
bezw der Hinterbliebenen der vom Jnfanterie Regiment Nr 36 in China
kämpfenden Mannſchaften zuſammen 37 Mk 45 Pfg hierzu die in Nr 285
veröffentlichten 253 Mk 78 Pfg in Summa 291 Mk 23 Pfg

Weitere Gaben werden mit Dank entgegengenommen
Expedition des General Anzeiger,

Vermiſuhtes
Der Appetit der Monarchen Jenes ſchon mehrfach erwähnte

engliſche Journal das es ſich ſeit einiger Zeit zur Pflicht gemacht hat
Kaiſer und Könige zu analyſieren unterhält ſeine Leſer diesmal mit einer
Plauderei über den kulinariſchen Geſchmack und die Digeſtion der
Herrſcher Wieder ſteht Wilhelm II obenan Die allwiſſenden Eng
länder behaupten von unſerem Kaiſer daß er gern den Freuden der Tafel
huldigt und faſt immer über einen ſplendiden Appetit verfügt Das Lieb
lingsgericht Sr Majeſtät ſoll in Sauerkraut und Pökelfleiſch beſtehen
doch fehlen Roaſtbeef mit gebratenen Kartoffeln Filet mit Anchovis Sauce
Ochſenſchwanzſuppe und Vratgans ſelten auf der kaiſerlichen Speiſenkarte
Große Vorliebe bezeugt der Monarch für den berühmten Cheſhire wie für
den populären Limburger Käſe Allen Bierſorten zieht der Kaiſer das
Münchener und Nürnberger Bräu vor Franz Joſef von Oeſterreich
mag es nicht wenn ein Gericht zu ſehr gewürzt iſt Er ißt am liebſten
Hammelfleiſch Hühner und Wild Jeder Braten muß wenn er den
Kaiſer munden ſoll mit reichlicher Zuthat von öſterreichiſchem Wein zu
bereitet werden Er macht ſich nichts aus Gemüſen doch verſchmäht er
niemals delikate Puddings und Wiener Klöße Für Obſt in jeder Geſtalt
hat er eine beſondere Schwäche Trotz ſeines hohen Alters verträgt Kaiſer
Franz Joſef die ſchwerſten Gerichte Einer weniger kräftigen Digeſtion
erfreut ſich Nikolaus II von Rußland Der Zar iſt auch mehr ein
Gourmet als ein Gourmand Appetitreizende Delikateſſen und ſcharf ge
würzte Speiſen findet man ſtets auf ſeiner Tafel Auch der König von
Jtalien bekundet im Gegenſatze zu ſeinem Väter Humbert eine aus
geſprochene Vorliebe für komplizierte Gerichte pikante Salate und allerlei
ungewöhnliche Saucen Maccaroni und Polenta müſſen täglich auf den
königlichen Tiſch kommen Da Viktor Emanuel ſehr ſtark ißt und
durchaus keine robuſte Konſtitution beſitzt leidet er häufig an Magen
krämpfen Bei dem König von Rumänien wird echt deutſche Küche geführt
Ohne die geringſten unangenehmen Folgen ſpricht der Gemahl Carmen
Sylvas mit beneidenswerther Eßluſt den oft recht ſchwer verdaulichen
Gerichten zu
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Telegramme nnd letzte Nachrichten
Berlin 20 December Meldung des B Jn Ver

bindung mit der Sternbergaffäre wurde geſtern Abend eine Frau
Rüwe verhaftet ſie ſoll vor Jahren eine ähnliche Rolle geſpielt haben
wie die Fiſcher jetzige Frau Miller

Berlin 20 December Meldung des Vorwärts Die Zeugin
Schnörwange wegen deren Ausbleibens die Verhandlung des Stern
bergprozeſſes auf heute Donnerstag vertagt wurde iſt nicht verſchwunden
ſie dürfte heute erſcheinen

Stuttgart 20 December Wolff s Bur Der Reichskanzler
Graf v Bülow wurde geſtern Mittag von dem Könige in beſonderer
Audienz empfangen Nachmittags beehrte der König den Reichskanzler
mit ſeinem Beſuche und überreichte demſelben hierbei das Großkreuz des

württembergiſchen Kronenordens Abends fand zu Ehren des Reichs
kanzlers im königlichen Schloß Tafel ſtatt an welcher der Miniſterpräſident

Frhr Schott von Schottenſtein der Miniſter Frhr v Soden der preußiſche
Geſandte v Derenthal der bayeriſche Geſandte Frhr v d Pforten der
württembergiſche Geſandte in Berlin Frhr v Varnbüler die oberſten Hof
chargen der Kabinetschef Frhr v Gemmingen Geheimer Rath Freiherr
v Wilmowski und andere Perſonen von Diſtinktion theilnahmen

Brüſſel 20 December Wolff s Bur Die Scheuter apoſtoliſche
Miſſions anſtalt erhielt geſtern ein Telegramm des apoſtoliſchen
Vikars der Oſtmongolei datiert aus Wladiwoſtok von vorgeſtern Jn
demſelben wird gemeldet daß der Fichten Diſtrikt völlig zer
ſt ört ſei Der Biſchof 19 belgiſche Miſſionare 4 chineſiſche Prieſter
und 3000 Chriſten ſeien von den ruſſiſchen Truppen unter Generax
Tſerpitzky gerettet worden

Charleroi 20 December Wolff s Bur Auf der Linie Namur
Charleroi ſtieß geſtern früh ein von Namur kommender Arbeiterzug
auf einen in der Station Couillet haltenden Zug der Stationsvorſteher
wurde getödtet mehrere Perſonen wurden verletzt

Madrid 20 December Meldung des B Die Cortes
votierten geſtern einſtimmig eine Beileidskundgebung an Deutſch
land wegen des Unglücks der Gneiſenau Der Gouverneur von
Malaga vertheilte an Fiſcher und Bootsleute die an der Rettung der
Gneiſenau betheiligt waren je 100 Peſetas und lobte deren Heldenmuth

Die Madrider deutſche Kolonie eröffnete eine Subſkription um die
Wittwen und Waiſen der beim Retten umgekommenen Spanier zu unter
ſtützen Bankier Vogel zeichnete eine bedeutende Summe

Cetinje 20 December Wolff s Bur Geſtern hielt der Miniſter
präſident umgeben von den Mitgliedern des Staatsraths und des
diplomatiſchen Corps ſowie anderen Würdenträgern eine Anſprache an

den Fürſten in welcher er dieſen erſuchte den Titel Königliche
Hoheit anzunehmen Der Fürſt erklärte ſich hierzu bereit und ſprach
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dem Staatsrath und namentlich den fremden Souveränen welche ihm
durch ihre Zuſtimmung hierzu einen neuen Beweis ihrer Freundſchaft ge
geben hätten ſeinen Dank aus Später fand eine kirchliche Feier und
eine Truppenrevue ſtatt

London 20 December Wolff s Bur Das Bur Reuter be
richtet aus Johannesburg Eine ſtarke Kavallerietruppe unter General
French iſt am 15 d Mts in Krügersdorp eingetroffen Es heißt
Delarey ſtehe dicht bei dem Lager des Generals Clements und
ein neuer Kampf ſei zu erwarten

London 20 December Wolff s Bur Das Reut Bur er
fährt die Meldung daß 3000 Buren in die Kapkolonie in
gedrungen ſeien und daß Dewets Truppen 4500 Mann betagen
ſollten werde in amtlichen Kreiſen als übertrieben angeſehen Man
glaube nicht daß Dewet noch mehr als 3000 Mann unter ſeinem Befehle
habe Der Meldung daß die Verfolgung Dewets aufgegeben ſei werde
ebenfalls kein Glauben beigemeſſen es ſei aber möglich ſo wird erklärt
daß ein Theil der auf der Verfolgung Dewets begriffenen Truppen ab
geſchwenkt ſei um ſich gegen die Buren zu wenden welche in der Kap
kolonie eingebrochen ſeien und deren Zahl 700 nicht überſchreiten dürſte

Londou 20 December Hirſch s Bur Daily News berichten
daß die engliſche Armee 300,000 Pferde zur Weiterführung des
Krieges nöthig habe Gerüchten aus Capſtadt zufolge ſoll
Oberſt Baden Powell welcher ſich zu Verwandten in die Cap
kolonie begeben wollte von den Buren abgefangen worden ſein

NRewyork 20 December Hirſch s Bur Auf Antrag des
franzöſiſchen Konſuls ſind drei Krankenwärter an der hieſigen Jrren
anſtalt unter dem Verdacht drei franzöſiſche Penſionäre erwürgt zu
haben verhaftet worden Die Unterſuchung hat unglaubliche That
ſachen zu Tage gefördert Das Perſonal der Anſtalt hat die Kranken
aufs Schlimmſte mißhandelt einige derſelben ſollen ſogar vergiftet
worden ſein

Newyork 20 December Meldung des B Die Polizei
in Waſhington erhielt Kenntniß von einem anarchiſtiſchen Komplott
das bezweckt bei der Jnauguration des Präſidenten Rooſevelt ihn und die
Senatoren Hanna und Depew mittelſt Dynamitbomben zu ermorden
Einer der Verſchwörer war angeblich ſchon bei der Chicagoer Haymarket

Bombenaffaire betheiligt

Waſhington 20 December Wolff s Bur Ein Telegramm
des amerikaniſchen Geſchäftsträgers in Bogotä berichtet daß zwiſchen
kolumbiſchen Regierungstruppen und Aufſtändiſchen bei
Girardo Point am Magdalenenkran eine große Schlacht ſtattgefunden
habe die zwei Tage gedauert und mit einem entſcheidenden Siege der
Regierungstruppen geendet habe 600 Aufſtändiſche ſollen getödtet
und viele Hunderte derſelben verwundet ſein Auch von andren Stellen
würden Siege der Regierungstruppen gemeldet Die Regierung glaube
daß ihre Stellung durch dieſe Erfolge ſehr gefeſtigt ſei

Büchermarkt
Heimath und Fremde Gedichte von Rudolf Bunge 4 Aufl

E Pierſon s Verlag Dresden und Leipzig Das Werkchen iſt eine
Sammlung herrlicher Dichtungen und umfaßt in ſeinen Theilen die Er
güſſe mit Bezug auf J Aus der Heimath Junge Liebe Paſſionslieder
der Liebe Aus dem der Fremde JtalieniſcheVaterhauſe II Jn
Elegien Nordiſche Nächte Aus aller Zigeunerleben Wüſtenbilder9 V2Velt
Lieder eines wandernden Poeten Karlsbader Spaziergänge III Zer
ſtrente Blätter aus Heimath und Fremde Sonette Aus Wald und
Berg Bei Wein und Sang Balladen und Romanzen Zeitgedichte
Scheffelgedenkbuch IV Jm Abendſonnenſchein

BankPaul Schauseil G0o eren
commanditirt von der Anhaltisch Dessauischen Landesbank

Bitterfeld Halie a S DelitzschAn und Verkauf von Werthpapieren ausländ Noten und Sorten
Einlösung von Counpons Dividenden ete

Annahme von Spareinlagen Conto Corrent und Check Verkehr
Privattresore einzeln vermiethbar

Coursbericht der Halleschen Bankfirmen v 21 Decbr
Dividende Zins 43 Conrs
kär Proz termin Notiz

8 DIalleazohe Stadt Anleihe von 1882 S 2 u 3 9163 Theater Anleihe von 1884 S u 889,500Stadt Anleihe von 1886 s u 910z Stadt Anleihe von 1892 S e u 91 b4970 Stadt Anleihe von 1900 h n 100,75b26AKener Stadt Anleihe 7 R3 Nrfurter Stadt Anleihe 1888 S n 908 v Stadt Anleihe 1900 S u eHalberstudter Stadt Anleihe 1880 S u 8 290
s Nanmhburger Stadt Anleihe S u 906i,andseboftl Central fand hbrliefe eSnehrigehe lenägoueftl Pfandbriete h u o

J 7 em Proyivzial Anleiße Verseh s 906
Halle Rettstedt Risendb Obligation uu 5 4 n o a e el u 100bHallesche Strassenaun 4 Obligationen u 4 95,75Bv Union 6 Obl mit 103 rückz S S r u 6
Knappiachaſte heruſagenonnenseh an S h u 4 986do bis 1904 unkdb Anl h u 4 986Unetruti ken Oblig Kretl Nebra h u 996Bernburger 4 AMasohinenfabrik Oblig S
rückzahlvar 103 e S 4 uMr t i Gröliw Aot apierfabrik h u 499BEisenacher Kammgarnspinnerei Obl

rückzahlhar 102 uZimmermaun Co Maseh 4 Hyp Anl A u 4 90Bfig p Anleihe d Zuekerfabr Körhisdort u 4
Hyp Anl der Waldauerbraunk Act G u 4 96BSächs Thür Brannkohlen Sehunldv u 4 96,25B4 Wernchen Weissenf Braunk Schnidv S n J 4 96,50B
do do do Von 18981 nZeitzor Paraffün und Solarölfabrik

unkündvar dis 180 P u 4Hellesche Baukvereins Aetien 1899 8 4 147,756
Spar und Vorxchuss Bank Aetien 1899 4 4 750Cönnern Malzfahrik Actien tags ool 18 4Cröllwitz Actien Faplerfabrik Acten 1889 60 10 4 2300
Dörstewitz Kattmanusdorfer Brk Ind A 1899 00 4 174B

J Vorz Actien 1899 00 100,506ſlleubnrg Kattnu Mlanutaktur Actien 1859 00 5 SHranerelil Acten FVeldschlössehen sss s 4 54B
Glauzig Znekerfnbrik Aectien 189900 8 4 SHallo HettstedterKisenbahn Act Litt A I1899 00 uHallesche Actien Bierbrauerei Acten 1895/00 6 4 106b z
Hall Manehineufabrik Aetien 189 33 4 530956Hallesehe Strennenbahn Actisn 1899 0 7 4 606
Hallesche Portlaud Cement Fabrik Act 159 11 4 116BHildehraud sehe älhlenwerk Acten I889 00 9 z 4
Körbikdorf Anekerfabrik Actisn Iis99 00 6 4 1236
Kyffhäuserhütte Akt AMaschinenfabrik 1899 16 4 1606haudaberg Malzfahrik Actien 1889/00 13 i o
Neumburger Brannkohlen Aotien i699 00 18 4 8228BNiomhberg Malzfahrik Aktien I699/00 10 4 1626
Nienburger Schlossmälgerei Act Ges 1899/00 6 3Packhofn Actienf 1889 4 4Riebeck sche Montanwerke Actien 899 00 14 4 217BJüächsa Thür kranukohlen Stamm Aet 1899 8 1 4 S
Süchn Thür hraunk Stamm Prior Aect 1899 8
Waldauer Hrennkohlen Stamm Aetien I899 00 10 r 4 165d20Werschen Weissenf Brannk Stamm Act 1899 00 20 J 4 26206
Zeitzer Maschinenfahrik Actien Schaedse II899 00 20 4
Zeitzer Faraffn und Solarölfabrlk Acten 1899,/00 9 4 1420
Zuekerrafünerie Actien Halle 889/00 10 e 149,50 dBruekdorf Nietleben Berghan Ver Knxe ſo Zins o Z
Consol Halleache Ffännersehaft Knxe a 0 Zins Z 2806

Die Kurs der mit ber Paplere veratehen sich in Mark für ein Stäok

Halle Hettſtedter Eiſenbahn T
Abgang Ankunft66 1000 290 800 720 1225 420 vonbis Dölau 720 R Dölau 52 995 Nbedeutet Nur Sonn und Feſttags
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Ohne Zweifel ein Paar gierte Stiefel oder Schuhe Das

Goodyear
hat es ſich zur Anfgabe gemacht nur gutes Schuhwerk in den Handel zu bringen und ſind die Preiſe dabei außerordentlich billig

huhsraarenhaus
Leopold Sternverg

Große Ulrichſtraße Nr 9 Parterre und I Etage

3 ce

c S
S

Als beſonders preiswerth empfehle ich
Art 53 117 Goodyear Welt

Mk 11,25

Go0odye

Thee neuer Ernte

n v ree e S J e e r 8 hn m c e h er 47 3 ehe T5 e See e e x s t re e e v h J vh e e h

ößtes Kaffer ImportGeſchäft Deutſchlands

S ff Kaffee Miſchungen
direkter Jmport

zu Mk 50 2 50

3 50 4 das Pfd

De Tannenbaum Miſchung das Pfund zu 60 und 75 Pfg

bhocolade

n

Geiſtſtraße 55
Gr Ulrichſtraße 26
Wuchererſtraße 59

Kitte genau auf Firma Straße und Hausnummer

Damen Schnürſtiefel Art 173Art 53 112 Goodyenr Welt Damen Knopfſtiefel Gooclyonar Welt

Sehr ſtrapazierbar Mk 10,50 Schr ſtrapazierbar Mk 8,50Mk 10
Zahlreiche Anerkennungsſchreiben beweiſen daß mein Schuhwerk die Eigenſchaften beſitzt wie ich ſolche in meinen Jnſeraten hervorhebe

r Welt Schuhwaarenhaus Leopold Sternhberg
Große Ulrichſtraße Nr 9 Parterre und I Etage Fernſprecher 1102

l n un o nen S
Schaufenſter Verſchlüſſe u ſ w

werden nach Maß u Zeichnungen billigſt
angefertigt

Gebrauchte Ladeneinrichtungen

doppelte u einfache Pulte
Drehſeſſel Schiebe Glasſchränke

Ladentiſche Regale Bücherſchräuke
Geldſchränke immer großer Vorrath

b Müller Steinweg

S L uc r

Glücks Püsse
zum Bleigießen

Stck 10 Pf

C F
aße 9

im direkten Verkehr mit den Konſumenten mit

über 500 Filialen
empfiehlt

für die Feiertage

S Er

S e e

von Mk bis 80 das Pfund
Cacao Chocolade

garantiert rein das Pfd nur garantiert rein in verſchie
von Mk 1,50 an denen Preislagen

Für dem Weihnachtsba um

nagolnawonguspng

III

a

discuits

in ſtets friſcher Waare das Pfd
von 40 Pfg an

W

oben
käuflich in

halle a S
es 4 Pfd Kiſte 725 Pf
Richard Pfeiffer

Feine Kalender

Malkaſten
nebſt Zubehör

für jede Art vor

Schmeerſtraße 14
Leipzigerſtraße 11
Steinweg 24

Zuekerwaaren

Bisouitszu

modernſten

Winterüberzieher
werden jetzt ſehr billig verkauft ſchon

von 6 Mark an
Hohbenzollernmäntel

I um damit zu räumen
10 15 20 MkEin Poſten ſchwere

Knabenjoppen
Stück von 2i Mark an

Mehrere Hundert

von 3 Mark an

Arbeiterhosen
J Größte Auswahl

Renner s Kaufhaus

Winterjoppen u Jackets

14 Marktplatz 14

Stück von 8

über 100
Ftaa

Enorm billig

Di

on Ta PetenPer

a a e S er e r n e e n ae e r
L

mm Malerei r
liefert fach gem

und billi zv
g3S

wut aue O 2

5 t e

oyg eier Bleiget el

Verkauf zu auffallend billigen Preiſen

Margar Döpbel
Schulſtr 11 I Etg

ernoxr 623 Weingrosshandiung
HALILPE a Sophienstrasse 1

empfeblen zum bevorstehenden Weihnachtsfeste ihr reich assortiertes Lager in gut gepflegten

FIosel Rhein u RBorcddeaux W einensowie spanisohen portugiesischen süssen und herben Ungar Weinen

Franz Champagner und deutsche Schaumwoeine
der besten Mäuser

Rum Arac Cognacu Punsch EssenzeninbestenGualitäten zusolid Preisen
Preislisten auf Wunseh gratis und fraueo

Comptoir nnd Weinstube Sophienstrasse I
Verkaufsstellen der Flaschenweine zu Originalpreisen bei den Herren Max Hofſmnann

Leipzigerstr 12 Eingang Kl Sandberg Paul Fritzuche Delitascherstr 74 Hdiceko Oo
Wuchererstr 75

e e z

in alt bekannter leichter Qualität 10 Pfd Adncbas freo inel Geck m 8

Amhoff s Patronen Gesundheits Pfeifen mit künſtlih augerauchtem 9f
empfiehlt

Gigarren u Tabak Handlung
Gustav Morit

Jnh Georg Moritz

d 76 c

S

c

n 3 Feinſte ſon de tCeder Wagret
M Eigarrenetuis Zrietaſach

Portemonngies cverkanfe wegen änſgee

dieſes Artikels
zu Selbſtkoſtenpreiſen

I per villigſtPaul Simon
24 Gr e 24

a

Fernsprecher 143
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